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Nr. /ÖLTEN, 1. AUGUST 1942 29. JAHRGANG
DRUCK UND VERLAG OTTO WALTER A.-G., ÖLTEN



Die „Schweiber Schule" erscheint am 1. und 15. jedes Monats.

Abonnementspreis Fr. 10.— jährlich {Postcheckkonto Vb 92); bei der Post bestellt Fr. 10.20. Ausland
Portozuschlag. Bestellungen an den Verlag.

Beiträge, Mitteilungen und Nachrichten für den allgemeinen Teil, ebenso alle Besprechungsexemplare
an den Hauptschrittleiter Dr. Hans Dommann, Prof., Luzern, Hirschmattstr. 44. Tel. 2.44.53.

Für die Rubrik „Volksschule": Johann Schäbi, Lehrer, Goßau, St. Gallen.

Für die Rubrik „Mittelschule": Dr. A. Vonlanthen, Prof., College St. Michel, Fribourg.

Für die Rubrik „Lehrerin und weibliche Erziehung": Margrit Lüdin, Lehrerin, Morgartenring 170, Basel.

Für die Rubrik „Religionsunterricht": Franz Bürkli, Prof., Bahnhofstr. 15, Luzern, Tel. 280.29.

Für die Rubrik „Heilpädagogik und Hilfsschule": Dr. Jos. Spieler, Univ.-Prof., Freiburg.

Redaktionsschluß am 8. und 23. des Monats. — Postcheck der Schriftleitung VII 1268, Luzern.

Inseratenannahme, Druck und Versand (Adreßänderungen) durch Verlag Otto Walter A.-G., Ölten.
Insertionspreis nach Spezialtarif. {Serienaufträge entsprechende Ermäßigung.)

Katholischer Lehrerverein der Schweiz {Verantwortlicher Herausgeber): Präsident: Ignaz Fürst,
Bezirkslehrer, Trimbach bei Ölten. Aktuar: Jos. Müller, Lehrer, Flüelen. Kassier: Alb. Elmiger,
Erziehungsrat, Littau. — Postcheck VII 1268, Luzern.

INHALT
VKLS 219

Beispiele und Probleme der Schulübersetzung 227

Unsere Toten 231

Himmelserscheinungen im August 236

Die Bundesfeiermarken und -karten 237

Aehreniesen und Sammeln von Wildfrüchten 237

Achtet auf die Pilze 238

Wettbewerb der SAF 238

Seite

Eine besondere Freude 238
Das neue kath. Schulungs- und Erholungsheim

„Sonnenhof" 238
Aus dem Erziehungsleben in den Kantonen

und Sektionen 239
Ferienwoche 248

Exerzitien 248
Redaktionelles 248

Jtle Ou^enJ,:

„Sommer im Gand"
Ein« Ferlengeschidito vom Walonsoo

von Eisa Steinmann

160 Selten. Ganzleinen mit terbigem Umschlag Fr. 4.80

Drei •Geschwister, Stadtkinder, verbringen ihre Ferien
bei einem Onkel am Walensee, der dort ein kleines
Bauerngütchen betreibt. Sie haben allerlei lustige, aber
auch ernste Erlebnisse. Eine reizende Geschichte für

Buben und Mädchen Im Alter von 10—14 Jahren.

Verlag Otto Walter A.G., Ölten

Stellvertreter
gesucht

für die Knabenschule in Stans. Amtsantritt

auf Anfang September. Nur tüchtige,

energische Bewerber mit guten Referenzen über

bisherige Praxis wollen sich beim Schulrats-

präsidium in Stans melden. Bei Bewährung

Aussicht auf definitive Anstellung.


	...

